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Comminal-CorrespondenzStiefenhofer

herausgeberundRedakteurRud.Stiefenhoferu .Josefstädterstr.33No1118 .Jahrg . druckvonR .Stiefenhofe
Wir ,Montag9 .Mai1898 .

(FeuerwehrmannsSchnurEin( Sistungen .AusderKaiser¬ überwältigendeSiespieltesichJubilans -Stiftungösterr .ung. SamstagnachdemAbmarschederAssecuranz- InstitutezurUnter¬ freiwilligen FeuerwehrenvomstützungverunglückterFeuer¬ AusstellungsplatzenachdemVatermehrmännerundderenhinter¬ ab ,in einer ,mehrerehundertbliebenen kommenheuer MannzählendenGruppeschwang35Stipendienà 100 .zurVer¬ sicheinLöschmeisteraufdieSchul¬theilung .Gesuche,welcheunge¬ tern zweierKameradenundstempelteinzureichensind , hielteineAnsprachebeiläufigmüssenbislängstensEnded .M. folgendenInhaltes :Kameraden.bei der genanntenStiftung , ausNordundSie ,ausoftund1 .Bez.Wipplingerstraße36-38 Wassindwirherbeigeeilt,umeinlangen.GesucheumUnter¬ unseremKaiserzuhuldigen.stützungeinfürallemalkön¬ Ehewiruns ,vielleichtaufsnenjedochjederzeiteingereichtNimmerwiedersehentrennen,werden .Anspruchsberechtigt leistenwirdenSchnurGutsind sowohlfreiwilligals undBlut für unsernKaiserBerufs Feuermehrmänner GutundButfürsVaterland.beziehungsweisederenhinter¬ DieinderStundestehendenWehr¬blieben .Aus derMichael männernahmendie Helmab¬LohndaSieStiftunggelangt undwiederholtendenSchwur¬einStiftplatza 400fl fürisre¬ Sodannbrachspontaneinunend¬litischeHandwerkerzurAblie¬ licherZubelaus ,inwelchemrung ,ausderL .G .Goldsein heil ,hoch -undhieraufStiftung140fl zurAusstattungsichmitkräftigenPara-RufenarmenisolitischerMädchen, vereinigten .ausderAlbertGansStiftung
ArmenrathsErgänzungswahlen. )190fl fürisolitischeArme ImBezirkeMargarethenwurdezurVerleihung.Gesuchsind derBau -undMöbellischerFranzbis längstens 31 .d .W. Wandererin favoritenderbeiderisraelitischenCultu¬ ZitherschulinhaberJosefHabach,gemeinde,1 .Bezirk,Seiten¬ inHitzungderMagistratsbe¬stettengassezuüberreichen. amteKarlSchleicher,inRu¬
dolfsheim,dieHausbesitzerVersetzung. )InderletztenZeit KarlPeterundKarlHöbingerwurdenfast sämmtlich .Leiter zuArmenrathengewählt.der städtischenHauptkassir¬

theilungenbeidenamstrati¬
schenBezirksamternsetzt .



gehet alsverflosseneMasthalb2Uhristderde¬konnteschritthatteundlan¬jährigeverausgabederCor¬spendungall er denal¬an vernehmungeinenPo¬nengestorben .
Fall wurdeam24 .November1890in Stadtangeborenabsolvirte1811dasLe¬inMittelsburg,worauferdiesundischeFacultatderkönnenenvniversitate patertrat
Gott in denSaatengutgeht ,mehrleichichJahrederConratistikan¬am28 .Februar1849erschiennämlichüber anregungseinenGattin von denMusterungder Bern ,Her¬Wurzbach ,mit denersam¬demverewigtenSchrittenerenraubedieKrieginderMinisteralbibliothekbildete
geoderauchdenZeitungwarengehörteimdamaligenBlatteder freie Osterreich seinte Articul unter demTitel .einigeWorteüberdieRußenfurcht ,seitdiesemTageisthattunterbrechen inforde¬wider verbindung mit der
Zeitungweltgeblieben ,Im¬nen Mitarbeitenser Vorzeitung trat

bestendiger erkennen
arbeiter fur Rockenundcommunalen bei die Andae
den Eintresse ,ein der er¬
wollesehrangehert ,auchfur¬
thätigkeitbeiderDonauzeitunggrundeteHallimJahr1861die ContenGatt und1890
das in Comminalkla¬
seinkegennseinerporalistischenthätigkeitsindin alleneines
blauen Artikel u .Fauleben
vonihmerschienen,von1861
sichzumUebergangederKon¬auspendungin andereHändeimJahr 1895fehlenFallnichthattenaufderJour¬nalistenten imWiener
Gemeinderathe¬

1 verwie keiner hatperverdienstederverstorbenenin den gemeinen durch
Verleihung der anderen

benen anerkannt .
die Gemeindevertretung
ster Geburtstadthan¬ernannte fall zuihnen

thenburger¬che bewegung we¬
anJahren1848nahmhaltthätigetheil er destinatus

erzählteerfolgendeEpisodedenHausehabethatteunter¬in feinander damals
Schlagenen Poste gefaßt unddieselbeFeuerzulegen ,an
GottdereineAbtheilungdie¬Carlstadt Nationalgard
befehligteu .dieAbsichtderzer¬sonderwahrnahm,woltehinzu¬wartehie u .rettete sodie

ne onenwelchehell sowohlin
seinemsehr kaltenWirkenalsauchinseinethenu .lassenals Menschengekannthaben
werden ihm dasehrendeZeugnißgebenmußen ,derein ehrliche ,offenenCharaktermit warmenderzeit füralle
fel u .gutgewesenundeinall ,woer ihmmirmöglichwardasaufrichtigstbestreben
zeigte ,seinenMomentengefälligu .behilflichzusein.den Leichenbegängnißder

verstorbenen findet morgen
Mittwochumhalb ihrnachmittel vomBrauthause
Tabor .14 anstatt
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